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Aloha und Willkommen auf Hawai’i’s Big Island 
 

Wir hoffen, dass Sie während Ihres 
Aufenthalts die Zeit finden, um die 
Vielfalt der Insel zu erkunden. Sie 
bietet Ihnen eindrucksvolle 
Naturschönheiten, hawaiianische 
Kultur, historische Schauplätze, 
malerische, ländliche Dörfer und aufregende 
Abenteuer.  
Wenige andere Orte auf dieser Welt können mit 
Hawai’is Big Island in Bezug auf seine Abenteuer 
und der Hingabe zum Ökotourismus 
konkurrieren. Hier wird der Besucher dazu 
eingeladen, alles mit sanfter Hand 
auszuprobieren.  
 

Erforschen Sie die vielfältigen Möglichkeiten, die 
Ihnen diese Insel auf der Suche nach Abenteuern 
bietet. Majestätische Täler, geheime Strände, 
verborgene Wasserfälle und gewaltige Berge 
verwöhnen jeden Reisenden. Egal, ob Sie an 
einem Abenteuer zu Land oder auf See 
interessiert sind, Hawai’is Big Island verspricht 
Ihnen Urlaubserlebnisse, welche die natürliche 
Schönheit der Inseln betonen. Es scheint schier 
unglaublich, dass eine Insel inmitten des 
Pazifischen Ozeans beinahe jedes wichtige 
Ökosystem der Erde besitzt: Vom tropischen 
Regenwald bis zum Gebirgssee, vom Korallenriff, 
in dem es von farbenprächtigen Fischen nur so 
wimmelt, bis zum Lavastrom, der mit feinen, 
frisch gewachsenen Farnen bedeckt ist. Und all 
dies bietet Hawai’is Big Island.  
 

Die Geschichte und Kultur von Hawai’is 

Big Island 

Die hawaiianischen Ureinwohner kamen in Ka 
Lea, auch South Point genannt, an und 
entwickelten ihre Zivilisation über tausend Jahre 
hinweg, bevor sie in Kontakt mit der westlichen 
Welt traten. Danach wurde Hawai’i ein wichtiger 
Seehafen für Händler und Walfänger aus der 
ganzen Welt.  
Die Chinesen waren die erste große Gruppe von 
Einwanderern, die nach Hawai’i kamen, gefolgt 
von Japanern, Portugiesen, Filipinos, Samoanern, 
Okinawanern, Koreanern und Puertorikanern, die 
zum größten Teil durch die Aussicht auf Arbeit 
auf den Zuckerrohrfeldern angelockt wurden.  

Die Bewohner der Insel Big Island 
bewahren ihr kulturelles Erbe und 
überall können Sie Spuren 
ethnischen Stolzes sehen – bei 
Speisen, beim Handwerk, bei 
Bräuchen, der Architektur, Sprache, 

Kunst und der Lebensart.  
Die multiethnischen und multikulturellen 
Bewohner von Big Island schaffen ein 
faszinierendes Mosaik aus Kunst und Kultur, 
Speisen und Festivals, Geschichte und 
Umweltbewusstsein. Kommen Sie mit, dies zu 
entdecken:  
 
Historische Häuser und Bezirke 

Das Lyman House Memorial Museum bietet Ihnen 
einen seltenen Einblick in das Leben der ersten 
Einwanderer auf der Insel und besitzt eine 
eindrucksvolle Sammlung hawaiianischer 
Artefakte. Ein großer Teil der Innenstadt von Hilo 
wurde neu belebt, und die Besucher genießen 
das gute Essen und das Einkaufen 
außergewöhnlicher Inselschnäppchen. Schauen 
Sie sich die eindrucksvollen Ausstellungen im 
Pacific Tsunami Museum und dem Wailoa Center 
an. In Keaau und Pahoa sehen Sie, dass sich die 
alten Zuckerplantagenstädte der neuen Lebensart 
angepasst haben und immer noch kommerzielle 
Zentren sind.  
 
Geschichte und hawaiianische Kultur 

Der sonnige Urlaubsort Kailua-Kona, früher ein 
königliches Dorf am Meer, bietet Ihnen mehrere 
historische Stätten: Ahuena Haiau in 
Kamakahonu, der Palast von Hulihee 
(Sommerresidenz der königlichen Familie) und 
die Kirche von Mokuaikaua, die 1837 vollendet 
wurde und somit die älteste der Inseln ist.  
In South Kona besuchen Sie den Puuhonua o 
Hoenaunau National Historical Park, ein 
Zufluchtsort in der vorchristlichen Zeit und nun 
so restauriert, wie er im späten 18. Jahrhundert 
war. Es gibt auch den Amy B.H.Greenwell 
Ethnobotanical Garden und die Kona Historical 
Society. 
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Eine Zeitreise 

Mehrere alte Stätten sind für Besucher 
zugänglich, um Einblick in die hawaiianische 
Kultur und Geschichte zu gewinnen. Der Lapakahi 
State Historical Park ist die Stätte eines teilweise 
restaurierten, 600 Jahre alten hawai’ischen Dorfs 
am Meer. Puukohola – in der Nähe von Kawaihae 
– ist ein massiver Heiau, der auch heute noch 
sehr wichtig für die hawaiianische Kultur ist. 
Diese National Historic Site (d.h. sie steht unter 
Denkmalschutz) wurde 1791 von König 
Kamehameha errichtet und diente als eine der 
letzten Opfertempel in Hawai’i.  
Die Ureinwohner von Hawai’i erzählten ihre 
Lebensgeschichten mit Hilfe von Petroglyphen – 
Zeichnungen, die in Lavafelsen eingeritzt wurden. 
Ihre Kunst hat einige der Geheimnisse des alten 
Hawai’is gelüftet. Besuchen Sie diese 
Petroglyphenfelder in Puako und in der Nähe des 
Waikoloa-Resorts.  
 

Geografie 

Der höchste Berg der Welt 

Mit 10.430 Quadratkilometern ist die Big Island 
größer, als Sie vielleicht denken. Hawai’is Big 
Island verdankt seine Entstehung fünf riesigen 
Vulkanen, deren Feuer eine Insel entstehen 
ließen, die doppelt so groß ist, wie alle anderen 
hawaiianischen Inseln zusammen. Um es anders 
auszudrücken: Big Island ist mehr als dreimal so 
groß wie der US- amerikanische Bundesstaat 
Rhode Island oder das Großherzogtum 
Luxemburg.  
Mauna Kea und Mauna Loa sind die beiden 
höchsten Berge der Welt. Gemessen von ihrer 
Basis auf dem Meeresboden bis zu ihrem Gipfel, 
erreichen Sie eine Höhe von über 9.900 Meter. 
Die Mysterien des Universums offenbaren sich 
auf ihren Gipfeln in elf der modernsten 
astronomischen Observatorien der Welt.  
 
Sterngucker mit Tradition 

Die hawai’ischen Ureinwohner waren Meister im 
Lesen von Sternen und Planeten, was ihnen 
dabei half, die Meere zu befahren. Heute 
beobachten Wissenschaftler vom Gipfel des  
Mauna Kea, oberhalb von 40% der 
Erdatmosphäre, den klaren Sternenhimmel.  
Das Onizuka Center for international Astronomy) 
auf halber Höhe des Berges erklärt die 
internationalen Forschungen, die auf dem Gipfel 
durchgeführt werden.  
 

Klima 

Alle Klimazonen an einem Ort 

Wenn Sie die Insel bereisen, werden Sie große 
Unterschiede in Temperatur, Erhebungen und 
Klima finden. Die durchschnittliche 
Niederschlagsmenge beträgt 15 bis 380 cm pro 
Jahr, je nachdem, wo Sie sich auf dieser großen 
Insel befinden. Die Küstengebiete sind im 
Allgemeinen warm und semitropisch; in den 
höheren Regionen herrscht ein kühleres und 
feuchteres Wetter. Wo anders als auf Hawai’is 
Big Island können Sie morgens auf einem 
untätigen Vulkan Ski fahren und am selben Tag 
nachmittags im warmen Pazifik schwimmen? 
 

Vulkane 

Wenn Madame Pele Feuer spukt 

Was Madame Pele, die Göttin der vulkanischen 
Feuer der Erde, in Jahrhunderten erschaffen hat, 
ist eine Ehrfurcht gebietende Entdeckung.  
 
Hawai’is Volcanoes National Park 

Von den dampfenden Calderas bis zu den 
üppigen Urwäldern ist dieser Park ein 
Weltwunder. Fahren oder gehen Sie durch 
Lavafelder, die vor vielen Jahren entstanden sind.  
Hawai’is aktivster “Drive-In“ Vulkan ist auch 
einer der sichersten Vulkane der Welt. Die 
majestätischen Fontänen und Lavaströme von 
Ki Lauea lassen Big Island weiterhin wachsen. 
Innerhalb der Parkgrenzen gibt es eine Vielzahl 
von malerischen Routen, 240 km Wanderwege, 
Campingplätze, ein Besucherzentrum, Museum, 
Observatorium und ein Kunstzentrum. Wenn Sie 
Glück haben, sehen Sie wie sich die 
geschmolzene Lava ihren Weg ins Meer bahnt. 
Im Besucherzentrum des Parks finden Sie 
Karten, aktuelle Neuigkeiten und Hinweise auf 
dieses prächtige Naturschauspiel. Ein Besuch im 
Hawai’is Volcanoes National Park ist ein Muss, 
da er so verschiedenartig ist, wie die Insel 
selbst. Hören Sie sich die Legenden über 
Madame Pele an und gehen Sie durch eine 
Lavaröhre. Informativ beschilderte Wanderwege 
führen durch das gesamte Terrain und weisen 
auf seltene Pflanzen und Vögel hin. Seien Sie 
bei frischen Lavaströmen immer vorsichtig un
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Sehenswertes 
 

Zwischen Kaffee und Blumen 

Hilo – Puna: Der Duft der Blumen 

Das tropische Hilo, das Tor zu Hawai’is Volcanoes 
National Park, besitzt besonders viele, prächtige 
Aussichtspunkte auf die vom Meer aufsteigenden 
Hände des Mauno Kea (4.208 Meter über dem 
Meeresspiegel). Hilo wurde als eine der 
beliebtesten Wohngegenden Amerikas 
ausgezeichnet und bietet viele Freizeitaktivitäten, 
kulturelle Attraktionen und Naturschönheiten. Die 
Bucht von Hilo ist ein Grünstreifen mit 
malerischen Parks und Picknickmöglichkeiten. 
Besonders zu erwähnen sind die Gärten von 
Liliuokalani, der Banyan Drive und Coconut 
Island (Moku Ola). Der Bezirk Puna exportiert die 
meisten exotischen, tropischen Blumen in alle 
Welt. Vom südlichen Teil Hilos über Mountain 
View, Keaau und Pahoa sehen Sie überall 
tropische Blüten. Viele dieser Gärten und 
Gärtnereien sind für die Öffentlichkeit, für Touren 
und Verkauf zugänglich.  
 
Kona Coffee Country:  

Von Milolii zu den Macadamianüssen 

8 km vom Highway 11 entfernt finden Sie das 
winzige und entlegene hawaiianische Fischerdorf 
Milolii. Generationen von Fischern haben von 
dieser Küste aus in den reichen Fischgründen des 
Ozeans gefischt. Noch heute schwärmen die 
Fischer in die Gewässer vor Ka Lae (South Point) 
aus, um ihren Fang zu machen.  
Fahren Sie über den berühmten Kona “Coffee 
Belt“, durch Konas Kaffeelandschaft, wo der 
beste Kaffee der Welt produziert wird. Viele 
Familienfarmen und Kaffeemühlen bieten Touren 
und Kaffeeproben an. Im Frühjahr werden die 
Kaffeebäume vom Kona Snow wohlriechenden 
und zerbrechlichen Blüten, weiß gefärbt. Im 
Herbst sehen Sie wie sich grüne Beeren in 
hellrote Kirschen verwandeln, wenn sie reif zur 
Ernte sind. Versäumen Sie nicht, die 
Kunstgalerien von Holualoa zu besuchen, die sich 
mitten im Herz von Konas Kaffeelandschaft 
befinden.  
Big Island ist einer der weltgrößten Produzenten 
der preisgekrönten Macadamianüsse. Auf großen 
Gebieten gedeihen die Macadamianussbäume in 
diesem hawaiianischen Klima. Das Manuka 
Natural Area Reserve (Naturschutzgebiet) bietet 
Ihnen einen Picknickbereich am Wegesrand. Von 
dort haben Sie auch Zugang zu einem 3,2km 
langen Naturpfad. Wenn Sie durch diese 

abwechslungsreiche Gegend im Süden fahren, 
werden Sie sofort die Veränderungen der 
Landschaft und der Vegetation bemerken, da 
dieses Gebiet trockener als anderen Gebiete der 
Insel ist. Sie kommen an Lavaflüssen vorbei, die 
einst ganze Dörfer verschlangen, aber nun sicher 
und ruhig sind, an tropischen Waldreservaten, 
Obstgärten und Molkereien. Sie sehen die 
unheimliche Kau Desert Wüste und ausgedehnte 
Felder, auf denen einst Zuckerrohr produziert 
wurde, die aber nun in vielfältige 
landwirtschaftliche Unternehmungen 
umgewandelt werden.  
 
Der südlichste Punkt der Vereinigten 

Staaten 

In Ka Lae, dem südlichsten Landzipfel der 
Vereinigten Staaten, befinden sich Überreste der 
ältesten hawaiianischen Siedlung. Hier landeten 
die ersten Ankömmlinge aus Polynesien und 
ließen sich nieder Die schmale Straße führt 19 
km lang durch Gelände, über das der Wind fegt, 
bis zu den Klippen der Küste. Sie können immer 
noch die in die Klippen gemeißelten Löcher 
sehen, von denen aus die Fischer früher ihre 
Kanus zu Wasser ließen.  
 
Kona Coast 

Seit die ersten Besucher aus dem Westen 1779 
in der Kealakekua Bay ankamen, hat die Küste 
von Kona all diejenigen angelockt, die auf der 
Suche nach Abenteuer und Kultur sind. Auch 
heute noch, lange nach Kapitän Cook, gehen 
Besucher dort auf Entdeckungsreise.  
 
Kohala Coast 
Diese Küstenebenen sind mit Lavafeldern 
bedeckt. Wenn Sie den Queen Kaahumanu 
Highway (Highway 19) entlang fahren, sehen Sie 
viele verschiedene Lavaströme, jeder einzigartig 
in Farbe und Form. Einige Leute sagen, dies 
gleiche einer Mondlandschaft.  
 
Waimea – Kohala 

Kühle Farmländereien im Landesinneren 
erstrecken sich über den Kohala Mountain hinaus 
bis zur farbenprächtigen Stadt Hawi aus dem 19. 
Jahrhundert in North Kohala. Wenn Sie an Kunst 
interessiert sind, werden Sie in einer der vielen 
Galerien fündig werden. 
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König Kamehameha wurde in North Kohala, 
westlich von Mookini Luakini Heiau geboren, 
Hawai’is erstem nationalen historischen 
Wahrzeichen. Nehmen Sie die Abzweigung zum 
Flugplatz Upolu, um den 480 n. Chr. errichteten 
Heiau zu besichtigen. Diese ursprünglich 
vergoldete Bronzestatue von Kamehameha steht 
vor dem ehemaligen Gerichtsgebäude in Kapaau. 
Die Statue hat eine ereignisreiche 
Vergangenheit: Nachdem sie 1880 von einem 
amerikanischen Bildhauer, der in Europa 
arbeitete, vollendet wurde, ging sie auf hoher 
See verloren und wurde schließlich wieder 
entdeckt. Eine andere Statue von König 
Kamehameha wurde kürzlich in der Nähe der 
Bucht von Hilo aufgestellt. Folgen Sie dem 
Highway bis zum Ende der Straße, um dort die 
atemberaubende Aussicht am Aussichtspunkt 
Pololu Valley zu genießen. Starke Strömungen 
und eine raue See schränken den Zugang zur 
Küste ein. Eine wunderschöne Landschaft – die 
allerdings nicht zum Schwimmen geeignet ist.  
 
Paniolo Country 

Paniolo sind hawaiianische Cowboys und das 
Gebiet um Waimea – Kohala ist das Herz des 
Landes der Paniolo. die Stadt Waimea (auch 
Kamuela genannt) ist das Heim der Parker 
Ranch, einer der größten Ranches der 
Vereinigten Staaten. Waimea, eine Gemeinde, 
die von der Farmtradition geprägt ist, nennt auch 
ein internationales wissenschaftliches Zentrum, 
hochmoderne medizinische Einrichtungen, eine 
kosmopolitische Kultur und eine eindrucksvolle 
Küche ihr Eigen. Versäumen Sie nicht, das Parker 
Ranch Visitor Center and Historic Homes und die 
Imiola Church zu besuchen.  
 
Hamakua: Regenbögen und Wasserfälle 

Die üppige und zerklüftete Küste ist durch Felder, 
auf denen einst Zuckerrohr wuchs, geprägt. Wo 
früher Zuckerplantagen in diesem als Hilo-
Hamakua Heritage Corridor bezeichneten 
Landstrich erfolgreich waren, sind jetzt 
verschiedene landwirtschaftliche und örtliche 
Handwerksunternehmen angesiedelt.  
Heute haben Macadamianüsse, Obst, Gemüse 
und Wälder den Zucker ersetzt. Honokaa, Paauilo 
und Honomu sind klassische Beispiele von 
Plantagenstädten. Nehmen Sie sich Zeit, etwas 
zu verweilen.  
 
In diesem Teil der Insel gibt es Wasserfälle in 
allen Größen, vom kleinsten Rinnsal am 
Straßenrand bis zu den eindrucksvollen Akaka 

Falls Wasserfällen, wo das Wasser über einen 
130 Meter hohen Abgrund herunterstürzt. Seien 
Sie aufmerksam, wenn Sie durch diese Täler 
fahren, und Sie werden vielleicht mit dem Anblick 
eines verborgenen Wasserfalls belohnt.  
Der Blick vom Waipio Vally Aussichtspunkt ist 
überwältigend: Die Klippen stürzen 610 Meter ins 
Tal hinab. Im Waipio Valley, in dem es früher 
eine bedeutende hawaiianische Siedlung gab, 
wird heute Taro angebaut. Heute leben nur noch 
eine handvoll Leute im Tal. Über den Feldern und 
dem Farmland in diesem Gebiet wurden 40,5 
Hektar Urwald im Erholungsgebiet der Kalopa 
State Recreation Area erhalten. Betrachten Sie 
auf Ihrem Spaziergang die majestätische Koa 
und die legendäre Ohia Lehua.  
 
Nehmen Sie den malerischen, 6,5 km langen 
Onomea Scenic Drive, der sich an einem 
unberührten Teil der Küste mit überwältigenden 
Aussichten entlang windet. Laupahoehoa Point, 
die Stätte eines verheerenden Tsunami, ist ein 
hervorragender Halt für ein Picknick. Besuchen 
Sie auch das Laupahoehoe Train Museum 
(Eisenbahnmuseum) oder lernen Sie während 
ihres Aufenthalts auf Hawai’is Big Island in der 
hawaiianischen Sprache bis fünf zu zählen.  
 

Aktivitäten 

Freizeitaktivitäten & Familienabenteuer 

Klare Gewässer liefern einige der besten 
Meeresbedingungen, die es auf der Welt gibt. 
Hawai’is Big Island wurde zu einem der besten 
Tauchorte der Welt für Anfänger als auch für 
Profis gewählt. Weltklasse-Schnorcheln, 
Hochseefischen, Segeln und Surfen gibt es 
ebenfalls auf Big Island.  
 
Denken Sie aber immer daran, dass der Ozean 
eine gewaltige Kraft besitzt und unter 
bestimmten Bedingungen sehr tückisch sein 
kann. Prüfen Sie daher in Ihrem eigenen 
Interesse immer die Wasser- und 
Wetterbedingungen, bevor Sie hineinspringen. 
Denken Sie bei all Ihren Freizeitbeschäftigungen 
daran die Umwelt zu respektieren und keine 
Spuren Ihres Besuchs zu hinterlassen.  
 
r. 
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Plantschen in der Brandung 

Täglich legen Charterboote zu Hochseefischen 
und Tauchen vom Kailua Pier und dem Hafen von 
Honokohau ab. Big Island zählt zur weltbesten 
Tauchgegend und gilt als ideales Gebiet für 
TauchanfängeIm Kahaluu Beach Park gibt es 
ausgezeichnete Möglichkeiten zum Schnorcheln 
im flachen Wasser für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Der Kealakekua Underwater 
State Park bietet Schnorchlern und Tauchern 
noch in 30 Metern Tauchtiefe eine herrliche Sicht 
auf eine grandiose Ansammlung tropischer Fische 
und Korallenriffe.  
 
Spaß in der Sonne 

Endloser Sonnenschein, malerische Buchten und 
makelloses Wasser zeichnen diese Küste aus. Big 
Island ist zudem die Golfhauptstadt Hawai’is und 
zahllose Golfplätze fordern Anfänger wie 
Fortgeschrittene gleichermaßen heraus. Einige 
der besten weißen Sandstrände Big Islands 
finden Sie entlang dieser Küste.  
Der Hapuna Beach State Park, die Anaehoomalu 
Bay und der Kona Coast State Park sind für die 
Öffentlichkeit zugänglich und gehören zu den 
schönsten Parks der Welt.  
 

Was Sie sonst noch unternehmen können 

- alte hawaiianische Geschichte und Kultur 
entdecken 

- Kunst & kulturelle Ereignisse erleben 
- Vogelbeobachtung 
- Ökotourismus & Abenteuerreisen 
- Essen & Kulturfestivals 
- Gärten 
- Golfhauptstadt von Hawai’i 
- Hubschrauberrundflüge 
- Wanderungen und Spaziergänge 
- historische Häuser 
- Reiten 
- Jage 
- Kajakfahren 
- Mountainbiking 
- Museen 
- Nationalparks & historische Stätten 
- Ausflüge in die Natur 
- Freizeitaktivitäten im Ozean 

 

 

 

 

Touren 

Entdeckungsfahrten auf Hawai’is Big Island 

Entdecken Sie die grandiose Landschaft von Big 
Island und die Wunder der Natur auf einer dieser 
fünf Touren. Rechnen Sie genügend Zeit zum 
Anschauen von Sehenswürdigkeiten hinzu.  
 

Ekolu – 12 Stunden 

Von den Kohala Küstenhotels geht es in südlicher 
Richtung auf den Highway 19 nach Kailua-Kona, 
dann auf den Highway 11 nach Puuhonua o 
Hanaunau und wieder zurück.  
Distanz ca.: 145 km / Fahrzeit: 2,5 Stunden 
 

Eha – 18 Stunden 

Von den Kona/Kohala Hotels geht es in nördlicher 
Richtung auf den Highway 19 nach Kawaihae, 
über die Route 270 nach Pololu, dann über die 
Route 250 nach Waimea und anschließend 
wieder zurück auf den Highway 19.  
Distanz ca.: 145 km / Fahrzeit: 2,5 Stunden 
 

Ekahi – 1 Tag 

Über den Highway 19 geht es zum Highway 11. 
Fahren Sie an der Küste von Kohala nach Kona, 
um South Point herum, zum Vulkan und nach 
Hilo.  
Distanz ca.: 260 km / Fahrzeit: 4 Stunden 
 

Elima – 1 Tag 

Auf dem Highway 11 geht es um den südlichen 
Teil der Insel, auf dem Highway 19 um den 
nördlichen Teil.  
Distanz ca.: 416km / Fahrzeit: 6 Stunden 
 

Elua – 2 Tage 

Erster Tag:  

Auf dem Highway 11 fahren Sie zu Hawai’is 
Volcanoes National Park, dann geht es weiter 
über die Route 130 von Keaau nach Pahoa, über 
die Route 137 nach Kapoho, die Route 132 zur 
Route 130 und schließlich auf dem Highway 11 
nach Hilo.  
Distanz ca.: 280 km / Fahrzeit: 2,5 Stunden 
 
Zweiter Tag:  

Auf dem Highway 19 von Hilo durch Hamakua 
und Waimea zur Küste von Kohala und Kona.  
Distanz ca.: 160km / Fahrzeit: 4,5 Stunden 
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Erforschen Sie mehr 

Hawai’is Big Island ist groß. Frühaufsteher haben 
die beste Möglichkeit, jedes Tal und jeden Winkel 
zu erforschen. Wagen Sie sich in jede Region, 
schauen Sie sich die Sehenswürdigkeiten an, um 
Eindrücke zu gewinnen, die Sie nie mehr 
vergessen werden. Hier sind nur ein paar 
Vorschläge von Orten die einen Besuch wert 
sind:  

- historische Innenstadt von Hilo 
- Lyman Museum 
- Liliuokalani Gardens 
- Hilos Statue von König Kamehameha 
- Pacific Tsunami Museum 
- Rainbow Falls 
- tropische Gärten und Gärtnereien 
- Lava Tree State Park 
- Hawai’i Volcanoes National Park 
- Ki Lauea Visitor Center 
- Crater Rim Drive 
- Devastation Trail 
- Thurston Lava Tube 
- Volcano Art Center 
- Thomas Jagger Museum 
- Punaluu Beach Park 
- Whittington Beach Park 
- Ka Lae (South Point) 
- Manuka Nature Trail 
- Puuhonua o Honaunau National Historic 

Park 
- Kealakekua Bay 
- Kona Historical Society 
- Amy B.H. Greenwell Ethnobotanical 

Garden 
- Keauhou Bay 
- Kahaluu Beach Park 
- Kona Coffee Country 
- Holualoa 
- Ahuena Heiau 
- Natural Energy Laboratory 
- Onizuka Space Center 
- Kona Coast State Park 
- Puukohola Heiau 
- Lapakahi State Historic Park 
- Mookini Heiau 
- King-Kamehameha Stature 
- Pololu Valley Lookout 
- Parker Ranch Visitor Center & Historic 

Homes 
- Waipio Valley Lookout 
- Laupahoehoe Point Beach Park 
- Laupahoehoe Train Museum 
- Hilo – Hamakua Heritage Corridor  

- Kolekole Beach Park 
- Akaka Falls 
- Onomea Scenic Drive 

 

Entfernungen 
Vom internationalen Flughafen Kona:  

Kailua-Kona 7 Meilen 10 Minuten 
Keauhou 15 Meilen 20 Minuten 
Kohala Cst. 
Resorts 

20 Meilen 30 Minuten 

Waimea 39 Meilen 50 Minuten 
Von Kailua-Kona nach:  

Hilo 99 Meilen 2,5 Stunden 
Kohala Cst. 
Resorts 

27 Meilen 40 Minuten 

Volcano 110 Meilen 3 Stunden 
Waimea 40 Meilen 50 Minuten 
Volcano nach 
Hilo 

28 Meilen 40 Minuten 

Waimea nach 
Hilo 

54 Meilen 75 Minuten 

 
 
 

The Big Island in Kürze 
Hauptstadt: Hilo 
Höchster Punkt: Mauna Kea, 4.205 m 
Fläche: 10.499 km² 
Blume: Red Lehua 
Spitzname: die große Insel 
Bevölkerung: 148.677 
Länge x Breite: 149 km x 122 km 
 
Touristeninformation vor Ort:  
Big Island Visitors Bureau 
250 Keawe Street, Hilo, HI 96720 
 
www.bigisland.org 
 

 


